
THURGAU

Beim Berufseinstieg unterstützen
Von Werner Lenzin

Von der Schule definierte Ju-
gendliche erhalten mit dem
Projekt LIFT Unterstützung
beim Einstieg in eine Berufsleh-
re durch die Gelegenheit, mit
länger dauernden Einsätzen in
der Arbeitswelt, frühzeitig erste
Erfahrungen zu sammeln.

Thurgau Im Rahmen der durch den
Regierungsrat angekündigten Strei-
chung des jährlichen Kantonsbei-
trag von 20'000 Franken für dieses
Projekt, droht diesem im Thurgau
das Aus. Die erste Arbeitserfahrung
im Rahmen von LIFT ist zudem eine
Referenz bei der späteren Lehrstel-
lensuche. Schon viele Jugendliche
haben dank positiver Empfehlun-
gen aus den LIFT-Einsätzen oder
eines guten Arbeitszeugnisses eine
Lehrstelle gefunden, zum Teil di-
rekt am Wochenarbeitsplatz. «Die
vom Regierungsrat kürzlich ange-
kündigten Sparmassnahmen, die
auch den Bereich Bildung betref-
fen, haben auch Auswirkung auf das
Jugendprojekt LIFT», sagt Gabriela
Walser, Co-Geschäftsleiterin beim
Jugendprojekt LIFT.
Gemäss Regierungsrätin Denise
Neuweiler wurde an einer Regie-
rungsrats-Sitzungbeschlossen,auch
den jährlichen Beitrag von 20 000
Franken an LIFT ab dem kommen-
den Jahr zu streichen. Den Verant-
wortlichen des Projekts LIFT ist der
Umstandbewusst, dassKantoneden
Gürtel enger schnallen müssen und
die wirtschaftlichen Zeiten sich ge-
ändert haben. Dennoch sind sie

überzeugt, dass genau LIFT als prä-
ventivwirksames und erwiesener-
massen erfolgreiches Programm
einen konkretenBeitrag an die Spar-
bemühungen im Kanton Thurgau
leisten kann.

Fast alle Sekundarschulen dabei
LIFT ist im Thurgau überdurch-
schnittlich erfolgreich, setzen doch
mittlerweile beinahe alle Sekundar-
schulen LIFT um. Die von LIFT an-
gestrebte Erfolgsquote von 50 bis 60
Prozentmit direkt in eine Berufsleh-
re einsteigenden Jugendlichen mit
erschwertem Hintergrund beträgt

im Thurgau über 70 Prozent, der ge-
samtschweizerische Durchschnitt
67,8 Prozent. «Eine Massnahme wie
ein Brückenangebot, ein Case Ma-
nagement etc. kostet schnell gegen
20'000Frankenjährlich»,hältdieCo-
Geschäftsleiterin fest. Das heisst, je-
der junge Mensch, der nach der
Schule in die Berufswelt eintritt, zu
einerErsparnisbeiträgtunddieKan-
tonsfinanzen vor den Kosten von Ju-
gendarbeitslosigkeit oder späteren
Sozialhilfebeiträgen bewahrt.
DieKostenderOrganisationLIFT für
die Aufrechterhaltung, nachhaltige
Etablierung und Weiterentwicklung

der lokalen Projekte, Begleitung,
Ausbildung und Vernetzung der
über100FachpersonenandenLIFT-
Schulen in 31 Gemeinden sowie zur
AbdeckungdesweiterenBedarfsvon
weiteren Schulen im Kanton Thur-
gau betrugen für das Jahr 2023 rund
90'000 Franken.

LIFT trägt den Finanzen Sorge
An diesen Kosten hat sich der Thur-
gau bisher mit 20'000 Franken be-
teiligt. «Für die non-Profit Organisa-
tion LIFT ist es nicht mehr möglich,
die restlichen Kosten mit Eigenleis-
tungen zu tragen, aber wir können
infolge einer vonuns erreichtenMit-
finanzierung von Bund und Stiftun-
gen dem Kanton eine Beteiligung
von 45'000 Franken anbieten», hebt
Gabriela Walser hervor. Die bisher
vom Thurgau ausgerichteten 20'000
Franken decken nicht einmal einen
Viertel der effektiven Kosten ab. Die
Rechnung ist schnell gemacht: Nur
zwei bis drei Jugendliche, die dank
LIFT nicht in eine arbeitsmarktli-
che Massnahme übertreten, ermög-
lichen die Mit-Finanzierung von
LIFT. Bei denüber 350 LIFT-Jugend-
lichen im Thurgau ist das mehr als
realistisch. Die Co-Geschäftsleite-
rin hebt hervor: «Im Gegenteil, mit
LIFT kann gespart und den Finan-
zen Sorge getragen werden.» Wenn
ein Beitrag des Kantons an die Leis-
tungen der Organisation LIFT weg-
fallen würde, müsste gemäss Wal-
ser ein Rückzug von LIFT im Thur-
gau ins Auge gefasst werden.

Oliver Martin direkt betroffen
Wie Kantonsrat Oliver Martin, Inha-

ber und Geschäftsführer Martin
Confiserie AG in Leimbach auf An-
frage mitteilte, steht er 100-prozen-
tig hinter demProjekt LIFT. Und das
macht er aus Überzeugung und Er-
fahrung: «Wir haben regelmässig
Schüler und Schülerinnen dieses
Projekts im Betrieb und diese ha-
ben dieMöglichkeit, für einige Stun-
den zu schnuppern undmitzuarbei-
ten.» Er und seine Mitarbeitenden
haben grösstenteils sehr gute Erfah-
rungen mit den LIFT-Schülern ge-
macht, dies trotz den teilweise pri-
vatenProblemen,welchesiemit sich
herumtragen. «Wichtig ist, dass die
Lehrpersonen gemeinsam mit den
Gewerbebetrieben hinter dem Pro-
jekt stehen und dieses gut abge-
stützt wird», hebt Martin hervor und
ergänzt: «Für jeden jungen Men-
schen, der dank LIFT mehr Klarheit
für seinen Lebensweg erhält und
dem eine Unterstützung bei der Be-
rufsfindung zuteilwird, lohnt sich
das in Lift investierte Geld.» Er ist
klar dafür, dass der Kanton seine
Ausgaben im Griff haben muss, al-
lerdingsgibtesseinesErachtensaber
bessere Bereiche zum Sparen.
Die 13jährigeHanna* (NamederRe-
daktion bekannt) sass wegen
Schwierigkeiten in Deutsch und
Schreiben, aber auch in Mathema-
tik in einer Kleinklasse. «Dank LIFT
konnte ich zuerst in einem Laden
im Dorf arbeiten und später drei
Stunden wöchentlich bei in einem
Floristen.» Mit ihrem Bewusstsein,
dass jeder Mensch etwas bewirken
kann, wenn er will, hat sie inzwi-
scheneine für sie passendeLehrstel-
le gefunden.

DasProjekt LIFTunterstützt JugendlicheaufdemWegzurBerufswahl imRahmenvonprak-
tischen Einsätzen. zVg
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3 Tage ab
CHF 390* p.P.Luxus-Schnupperfahrt insElsass

NEU BASEL (–STRASBOURG)–BASEL
MS THURGAU GOLDbbbbb
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(2) Fak. Ausflug vorab oder an Bord buchbar | F=Frühstück, B=Brunch, M=Mittagessen, A=Abendessen | (5)Nicht zur Alleinbenutzung möglich | (6) Limitierte Kabinenanzahl ohne Zuschlag, regulärer Preis auf Anfrage
(7)Mit Keukenhof | (8) Kein Zuschlag Alleinbenutzung | Programmänderungen vorbehalten | * Günstigste Kategorie, Rabatt bereits abgezogen

Reisedaten 2024 Es het solangs het Rabatt
04.11.–06.11. 400

06.11.–08.11. 400

10.11.–12.11. 350

12.11.–14.11. 400

14.11.–16.11. 350

18.11.–20.11. 400

20.11.–22.11. 400

29.11.–01.12. 300

Unsere Leistungen
• Kreuzfahrt in gebuchter Kategorie
• Mahlzeiten gemäss Programm
• Thurgau Travel Kreuzfahrtleitung
• Audio-Set bei allen Ausflügen

Preise pro Person in CHF (vor Rabattabzug)
2-Bettkabine Hauptdeck Standard hinten 690
2-Bettkabine Hauptdeck Standard 790
2-BettkabineMD Superieur hinten, Infinity-Balkon 890
2-BettkabineMD Superieur, Infinity-Balkon 990
2-Bettkabine OD Deluxe hinten, Infinity-Balkon 1090
2-Bettkabine OD Deluxe, Infinity-Balkon 1190
Gold SuiteOD (ca. 23m2), Infinity-Balkon(5) 1290
Zuschlag Alleinbenutzung Hauptdeck 190
Zuschlag AlleinbenutzungMitteldeck 290
Zuschlag Alleinbenutzung Oberdeck(6) 0
Rundfahrt/-gang Strasbourg 49
Weingutbesichtigungmit Weinprobe 64
Getränkepaket (Details online) 64

Nicht inbegriffen: An-/Rückreise zum/vom Schiff, Versicherun-
gen, Ausflüge, Getränke, Trinkgelder (Empfehlung € 5–10 p.P./
Tag), Auftragspauschale CHF 25 p.P. (entfällt bei Buchung über
thurgautravel.ch)

Informationen oder buchen
thurgautravel.ch
Gratis-Nr. 0800626550

MS Thurgau Goldbbbbb

Flussreisen2025

1. TAG BASEL
Individuelle Anreise nach Basel. Ab 13:00 Uhr können Sie Ihr
Gepäck an Bord bringen (Kabinenbezug ab 14:00 Uhr), ein
Buffet-Mittagessen geniessen unddannBasel individuell ent-
decken.Um18:00Uhrheisst es «Leinen los!». Vordem4-Gang
Abendessenwird einWillkommens-Apéro serviert. (M, A)

2. TAG KEHL/STRASBOURG
Nach einem reichhaltigen Brunch Rundfahrt/-gang(2) durch Strasbourg oder
Weingutbesichtigung mit Weinprobe(2). Anschliessend Zeit zur freien Verfü-
gung. Am späteren Nachmittag verlässt das Schiff Strasbourg. Das 6-gängige
Gala-Dinner ist das genussvolleHighlight dieser Reise. (B, A)

3. TAG BASEL
Geniessen Sie im Restaurant das Frühstücksbuffet bis zur Einfahrt in Basel.
Ausschiffungumca. 10:30Uhr. IndividuelleHeimreise. (F)

2-Bettkabine Deluxe OD (ca. 16 m²), Infinity-BalkonBasel

9 Tage ab CHF 1440 p.P.
LuxuriöseRhein-Kreuzfahrt
NEU BASEL–AMSTERDAM–BASEL
MS MOMENTSbbbbb

TULPENPARADIES KEUKENHOF

Reisedaten 2025
27.03.–04.04.(7)

04.04.–12.04.(7)
12.04.–20.04.(7)

20.04.–28.04.(7)

Traumkulisse aufElbeundMoldau

BERLIN–MEISSEN–DRESDEN–PRAG
MS THURGAU CHOPINbbbb

PRAG – DIE GOLDENE STADT AN DER MOLDAU

Reisedaten 2025
Berlin–Prag
03.03.–10.03.
06.12.–13.12.
20.12.–27.12.(8)

Prag–Berlin
10.03.–17.03.
13.12.–20.12.
27.12.–03.01.

8 Tage ab CHF 1490 p.P.

Diese Kurzreise ist auch für
Firmen, Vereine und
Familienanlässe geeignet. Ab
10 Personen gibt es einen
Gruppenrabatt von 5% auf
das Pauschalarrangement.

Anzeige


